
Robert-Bosch-Regelschule  
Goethestr. 32   03628 / 600230 
Arnstadt 

Zum Verbleib im Unternehmen bestimmt!! 
 

 

Hinweise für den Praktikumsbetrieb 

Zeitraum für das Betriebspraktikum vom                             bis                        . 

 
Klasse: .......................  
 
Name: ....................................................  Vorname : ....................................................  
Geboren am: ...........................................   
 
Anschrift: ...............  ............................................................................................  

 .............................................................................................................  
 .............................................................................................................  
 

Tel.-Nr. der Eltern privat:  .............................................................................  
 
Tel.-Nr. der Eltern dienstlich:  .............................................................................  
 
Tel.-Nr. der Schule: 03628 / 600230 
 

Die Ziele des Praktikums: 

Das Betriebspraktikum ermöglicht dem Schüler erste exemplarische Einsichten in den Alltag 
der Arbeits- und Wirtschaftswelt. Auf der Grundlage eigener Tätigkeiten sollen sie dabei unter 
den Bedingungen eines bestimmten Berufsfeldes ihre Neigungen und Fähigkeiten erproben und 
dabei Informationen über Arbeitsplätze, Arbeitsvorgänge und Arbeitsbedingungen sowie den 
inneren Aufbau eines Betriebes und dessen Verflechtungen im Wirtschaftsraum sammeln und 
auswerten. 

Grundsätze: 
➢ Betriebspraktika sind Schulveranstaltungen. Sie sind Bestandteil des Unterrichtsbereiches 

Wirtschaft und Technik bzw. Wirtschaft und Recht. 
➢ Unterrichtsort ist der Betrieb. 
➢ Betriebspraktika dauern in der Regel nicht länger als 2 Wochen. 
➢ Betriebspraktika begründen weder ein Ausbildungs- noch ein Beschäftigungsverhältnis. 
➢ Betriebspraktika dienen ausschließlich der Erziehung und dem Unterricht. 
➢ Die Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes sind zwar nicht unmittelbar, jedoch 

nach ihrem Sinn und Zweck entsprechend anzuwenden. 
➢ Die Zahlung eines Entgeltes an Schüler ist nicht zulässig. 

Weitere Hinweise: 
➢ Die Schüler sind gegen Arbeitsunfall versichert. 
➢ Die beteiligten Schüler sind über den Schulträger haftpflichtversichert. 
➢ Der Betrieb sollte einen Betreuer benennen. 
➢ Schüler dürfen keine Tätigkeiten ausüben, die gesetzlich oder nach den Vorschriften der 

Berufsgenossenschaften für Jugendliche dieser Altersgruppe verboten sind. 
➢ Arbeitszeit: täglich 6 Stunden (zuzüglich der vorgesehenen Pausen) bei 30 

Wochenstunden 
➢ an Arbeitstagen von 7.00 Uhr - 18.00 Uhr eventuell Samstag von 7.00 Uhr - 13.00 Uhr 


